
Glorreiche Neuigkeit!
Geld gespart ist Geld verdient!

Die Unterschriebenen machen hierdurch die
Anzeige, daß sie nach dem 20sten nächsten
März ihr Geschäft nach dem-

Cäsch- oder Baargeld-System ,
zu betreiben gedenken, wodurch ihre Kunden '
und Tausende mehr, von 2V bis 25 Prozent
an allem Geld, welches sie für Stohrgütcr
ausgeben, ersparen können, indem wir dann lunsere Güter um soviel Prozente wohlfeiler
absetzen können, als irgend cin Stohr der !
nach dem Creditsystem verkauft.

Und noch etwas Neues! i
Nach obengemeldcter Zeit werden wir zuunserm bcreits ungeheuren Stock auch noch^
Fertig gemachte Kleider

von jeder Benennung hinzufügen, welche
wohlfeiler verkauft werden sollen, als dies je
in diesem Markt geschehen ist. Bauern,,
bringt uns Eure Butter, Eier, Schmalz, i
Schweinefleisch, etc>, und wir wollen Euch !
mit ganzen..Suits" versehen, ohne daß Ihr
einen Cent für Schneiden oder Machen zu
bezahlen habt.

N.B. ?Keine Güter werden für Holz !
gegeben, ehe solches geliefert ist.

Samson, Wagner und Co. >
Februar 27. . nq4m ,

Merkt auf!"
Heran! Haushalter und Andre, heran!
Hört was man heutiges Tages thun kaun - ,
Ruft ohne Fehl an beim Abele und Krouse,
Dort findet nian's wie man's verlanget ins Haue!

Die Unterschriebenen machen sortwäh
rend auf Bestellung und hallen auf Hand,! l

' jcde erdenkliche Art von

Cabinet - Waaren,
Ivovon sie dicsmal folgende benamen:
AG Pier-Tifche von Iv bis 80 Thaler, l
RS Center-Tifche von 8 bis 25 Thaler, >
TO Bureaus von 8 bis 25 Thaler,

Scidboards von It) bis 25 Thaler,!
ttt» Bettstellen von 2'/. bis 2g Thaler.

Tische, Wafchständs, Schränke, und alle
sonstigen Artikel, die in einem solchen Etab-
lissement verlangt weiden, liefern sie auf die
schönste, beste und billigste Weise. !

E. I Abele, l
B. M. Krouse.

Januar 9. 1851. nqbv^

Florian F. Giering's
Neuer !

Uhren- und Juwelen-Laden
in Cmans,

etliche Thüren unterhalb Eschbach'S Wirthshaus, !
Wo er zum Verkauf anbietet, ein neues und
ousgksuchtcs Assortement, bestehend aus z

Hausuhren
/ von jeder Bencn» !

» Sackuhren von allen
Arten, als Goldene Le-
vers und L'Epines, P-1

berne L'Epines, Quartiers, ic.

Nebst einer Auswahl von Juwelen, ?

Goldene Ohrringe. Fingerringe, Brustna- -
deln, u. s. w. jeder Art; sowie auck goldne j
und ordinäre Ketten und Schlüssel; sil-
kerne, stählerne und platirtc Brillen für
jedes Aller; Tisch- und Theelöffel, Blei-!
ssistte, und sonst noch eine Verschiedenheit
von Sachen, als Accordeons, Violinen,
Bogen und Saiten von der besten Quali'
tät. Alle Artikel werden warranlirt das

zu sein, für was sie ausgegeben werden.
Alle Arten Reparaturen an Haus- und

Sackuhren-werden gleichfalls auf die best !
möglichste Weise von ihm veriichtet, und er
bittet daher um des Publikums geneigtenZu- i
fpruch. !

Emaus, Januar 2. 1851. nq3M

Paine's Entdeckung!
Brilliante Lichter!

Eine beständige Aufregung wird durch die Zeitungen j
wegen Paine'sWassergaS äuf.> hallen?aber wer wollte zu Z
len Kesten eines Apparats für die Nerferligung desselben !
gehen, der die brilliante» Lichter gesehen Hai, die

Cbcrt und Roberts,
No. IVKNord 4te Straße, obeih.der Race,!

Philadelphia,

Pine-Oel oder Camphine, Fluid,
Schmalz und Oel/

Lampen. Ehandeliers und EandelabraS für
Kirchen. Stohrs, Parlors. etc..

An den niedersten Manusaktnr-Preisen,

zum Groß- und Kleinverkauf.
Ebenfalls: Beste Qualität Brennfluid.

Phosgrne Gas. Pine Ocl oder Samphine;!
Globes, Shadcs, Dochte, u. f. w.

Wer seinen Stohr oder Parlor, Kirche

oder Gesellschaftszimmer glänzend und wohl !
feil zu erleuchten wünscht, der erinnere sich

Cbert und Roberts,
g?o. IOV Nord 4te SttasSe, oberhalb der Race.

, Philadelphia. F-». 2v. «qZM

Nene Firma.
Nachricht wird hiemit ertbeilt. daß bis

kommenden Isten April das Butscher - Gc
schäsl, bishcr betriebcn vonCharlcsKrä
m e r, von einer neucn Firma, nämlich Ehar
l, sKrämer und So ns, betrieben wer.
den wird. Es werden daher alle Personen.!
die in den Büchern von CharlcS Krämer
schuldig sind, hiemit ersucht, ohne Fehl zwi
schen nun und dem Isten Juni abzubezahlen

Charles Krämer.
Allentaun,März 2V. "

Oeffentliche Vendu.
Montags den3lsten März nächstens, um

10 Uhr Vormittags, sollen am Hause des
Unterschriebenen in Süd WhcilhaU Taun-!
schip, Lecha Eauny, folgende Artikel auf!
öffentlicher Vendu verkauft werden:

Kühe und Rinder, zwei Pferde, Schwei-
ein 2 Gäulswagen, cin Body, Pflug. >

Egge, und noch viele anderc Bauern gcräthc
zu weitläuftig zu melden.

Die Bedingungen und Aufwartung von

Gottfried Roth.
März, 2N. n<?Zm

Ächtes
Patent-Medizinen-Depot,

No RS» (sheSnntstraße, Philadelphia.

Jenkins und Shaw,
Commisstons-Händler und Agenten stir den Verkauf von

Dr. S. P. Tcwnsend'S originellen
Comp d Extract von Sarsaparilla,

bereitet durch IN Ehilton.Chemist, Neu-lork.
Davis' Schmcrzenstillcr, Watts' nervöses Gcgen-

Guniperi'/sLein von Wild-Stockfisch-Leber-Oel,
kirschen, ! Hunt'S Liniment,

Wistar'S Balsam von to. BitterS,
Ayer's Kirschen-Pectorat, 'Kapseln.
Brandreth's, Mossal's und anderc berühmte Pillen, etc.

sind ebenfalls Agenten silr Seidlitz'S Pulver,!
Aromaiisches Pulver, und folgende Medizinen, die durch,
delphia, bereiter werden: Sticthusten-Si>-
rup, Wurmmittel, RheumatischeMirtur.Hustenkuchen/Augenwasser und Augensalbe, Windtreibender oder
BlähungS Balsam, Dr. Rose'S Kräuterpillen und Dr.
Rose'S Peil- lind Teltersalbe.

Dr. S- P. Townsend's
Sarsaparilla,

die außerordentlichste Medizin der Welt!

Verstopfung, Wassersucht,

Große Frühjahrs-und Sommer-Medizin.
Jede Person sollie Frühjahrs und SpätjahrS eine

Boltel davon gebrauchen, um das System zu regulircn

Nehmt Eme Kinder in Acht.
Eine Boilel vcn S. P. Townsend'S Eriract vonSar-

Lesot^dic^eiinnisse.

' "°i/'''' l^.^'

Perry Davis*
Vegetabilischer Schmcrzeuftiller/

Das Wunder des Zeitalters.
Innerliches und äußerliches Mittel. ?Ei-

ne grol>e Erfindung und schätzbare Medizin. Jede Fa-
milie sollte eine Bettel in Fällen plLtzlicherKrankheit be-
reit haben. Sie heilt

llholik, Schmerzen im Kopf, Verbrennungen,
! PeilS, Durchfall, Queischungen.etc.

I antmvieiileu. Si. P e et i>an>.
Zait River, Feb l6,iz».

Verkauf im Großen und Kleinen bei len-
- kinS und Shaw, 125Cbesnuistrabe, Philadelphia,

! die einzigen Agenten flirPennsvlvanien, an die alle Be-

i stellunqen und Ansprüche sllr Agentschaften gemacht wer-
den müssen. EbcnfaNS zum Verkauf bci Wnth,
?joung ?nd Trexler, im Buchstobrdes.Patrioten,'

! und bei Aaro» Mint, in Allentaun, einzigeUnteragenlen

j Sepiemb. 26, l?Zl>. nqll

Ausge deliutes .

Marmor - Geschäft,
Joseph Nkaples macht dem Publikum

j be kannt, daß erjetzt einen herrlichen Vorrath
Marmor auf Hand hat und immerhin

! halten wiid, und woraus er an denallerbil
ligsten Preißen von den schönsten und zier-

j lichsten Monumenten in den Vereinigten
Staaten verfertigt. Man besehe seine Ar.
bei! und überzeuge sich selbst von dem Ge-
sagten.

Joseph MapleS.
October3l, 1850. »II

Agentschaft
für Bounty-Land und Toldaten-

Ansprüche.
Da einer der Unterschriebenen ein Offizier

in der Ver. Staaten Armee war und daher
mit den Formen und Zeugnißen vertraut ist,
die nothwendig sind zur Erlangung von
Bountyland. Eitrabezahlung, rückständige
Bezahlung und andere Verwilligungen, wel-
che fällig sein mögen an die Offiziere und
Soldaten des mexikanischen Krieges, deS

Krieges von IBi2 und der verschiedenen Jn-
dianerkriege feit 1790; und da der andere
der Unterschriebenen eine langjährige Er

- fahrung wegen Lage etc. der westlichen Län
dereien und eine Bekanntschaft der Qualität

j.und des Charakters derselben besitzt, so
bieten sie hierdurch ihre Dienste allen Sol-
chen an, die Ansprüche wie vorbesagt habcn
und die günstig und vortheilhaft gelegenes
Land zu erhalten wünschen.

Henr« King,
.v <5 Longneeker.

Allentaun, September 7, 185 V. nqbv

Freeman, Hodges S» Co.,
Importeurs und Makler/

No.Liberty-Ttraße, New-?)ork,

Erhalten beständig neue Zusätze zu ihrem reichen und

Fancy Seide und Milliner-Eütern,
worauf sie besonders die Aufmerksamkeit von Baargeld-
Käufern zu lenken wünschen, die sie hierdurch einladen !
bei ihnen anzurufen, indem sie entschlossen sind ihr Zl>-!
sorteinent wohlfeiler für Baarqeld zu verkaufe», als dies
noch jemals auf dem New-Aorker Markt geschehen ist. !

Millinerö können mit allen Artikeln ihrer Faches !
bei uns versehen werden, und zwar fast an Jinportaiiove-,
Kosten oder Auetion-Preisen. Viele unserer Güter w.'r-

den ausdrücklich für unsern eigenen Verkauf verfertigt,
und können an Schönheit und Billigkeitnicht llberirof
fen werden.
Prächtige Hut- und Kappcnbändcr in gro-

ßer Verschiedenheit.
Seide und Satins für Bonnels.
Crapes, Erapc Lisscs, Tarlctons und Illu-

sion Laccs.
Trimmings für Hütc, Kappen und Dreffen.!
Jenny Lind Kappen, Party und Opern!

Kopfdrcssen.
Embroidirte Kappen, Lollars, Cuffs und j

Ehcmifctls.
Embroidirte Edgings und Jnfertions.Swiß

und Muslin.
Zwirn, Biüsseler, Valcncicncr, Seide und

Lisle Zwirn Laces.
Embroidirte, Reveire und einfache Linen

Eambrick Halstücher.
Handschuhe und Milts, Kid, Seide, Lislc!

Zwirn und Nähseide.
Scarss, Cravats und Dreß-Halstücher.
Swiß, Jackonet, Buch.Muslin und Bishop

Lawns.
Embroidirte. Damask und Plain Canlon!

Crape Shawls.
Ein volles Assortement von Strohgütern, j
Franjösischeundamerikanische Kunstblumen
Sammt einer großen Verschiedenheit snicht

gemeldeter Artikel.

Cin neuer Gastwirth
in Allentann.

George Moyer
Macht hierdurch seinen
zahlreichen Freunden u.
dem Publikum über,

ö
l? '»pl die Anzeige, daü

gehenden Sonne.
die Heimath der Bauern, am obern Ende der
Hamilton Straße, (früher bewohnt von
Salomon Weaver) bezogen hat, und sich da
selbst so eingerichtet, daß er Reisende sowohl
als Bauern und andere nacb der Stadt kom
mende Geschäftsleute und Kunden aufs beste
und bequemste bedienen kann. Seine Bet-
ten sind neu und Küche und Keller mit den
besten Speisen und Getragen verseben.
Stallungen und Sheds sind geräumig und
bequem eingerichtet, und cin sorgsamer Stall
knecht ist immcr bci der Hand. Wasser und
alles sonst nöthige ist im Ueberfluß vorhan
den, und nichts soll zur besten Bedienung
der Kunden fehlen.

Da er durch mehrjählige Erfahrungen
mit ten Pflichten eines guten WirthS bekannt I
wurde, so schmeichelt er sich durch gute Ne.!
dienung an billigen Preisen einen liberalenl
Zuspruch zu verdienen.

Januar 23, 1851. nq?!

Dach -Tchiefer
zu verkaufe».

Der Unterzeichnete macht dem Publikum
hiermit bekannt, daß er in Waschington
Taunschip. Lecha Eounly. verschiedene Schie-
ferbrüche eröffnet hat, allwo nun Schiefer
von der allerbesten Qualität und von jeder
beliebigen Größe zum Decken von Gebäuden
verfertigt und zum Verkauf angeboten wcr
den.

Personen in Lecha. Bucks, Northampton!
und Berks Counties, welche von dem obigen/
Ariikel gebrauchen wollen, werden die
Schiefer geliefert an den annehmbarsten Be- i
dingungen und wohlfeiler gedeckt als ei»
Schindeldach. Wer ein Schieferdach haben
will, wird cs zu fcincm Vortheil finden bei
dem Unterfchriebcncn anzurufen odcr cincn,
Bricf an ihn zu schicken, ehe man sonstwo
kaust. Alle Bestellungen durch die Post,
odcr aus andere Weise, werden prompt be-
sorgt.?Addresse:

George Custard,
Treichlersville, Secha Co. Po.

Januar 30. nq?!

Mlentown Wlholesale k Nelail
Tabak-, Schnupftabak- und Ligarren-Mannfaktur,

Hamiltou-Straße, unterhalb der Reformirteu Kirche.

Cckert S 5 Co.
Wünschen hierdurch dem allgemeinen Publikum achtungsvoll bekannt zu machen, daß
sie jetzt das größte Assortement von

Tabak, Schnupftabak und Cigarren
aus Hand haben, das je in dieser Gemeinheit offerirt wurde, und welches an den aller-
billigsten Preisen abgelassen werden soll.

FcF'Krämer, Stohrhalter und Andere finden es zu ihrem Vortheil, wenn sie bei
ihnen anrufen und ihren auserlesenen Stock untersuchen.

Ein allgemeines Assortement Ausländischer und «inheimischer Tabak
wird immcr auf Hand gehalten und an C ä fch-Preisen äußerst wohlseil abgelassen.

Bestellungen werden schnell und pünktlich an Philadelphia Preisen besorgt.
Allentaun, Januar 23, 1851.

.
ng

W^chtige^erlegHMg
Neue Cabinet-Waaren^tube.

Unterzeichnete, handelnd unter der Firma
! von Sieger und Heebner, geben hier-
durch Nachricht, daß sie nun eine
Cabinet W aa r en-S tu b e eröffnet ha-
ben und zwar in Oddsellowshallc in derHa- >
milton Straße, der Stadt Allentaun, allwoZ
sie gegenwärtig auf Hand haben und immer
zu halten gedenken,
Cin vollständiges Assortement

der vorzüglichsten, schönsten und besten Cabi !
i netwaaren, die je in dieser Stadt zum Ver !
kauf angeboten worden sind?und da die-1
selbe alle unter ihrer eigenen Aufsicht gemacht

so können und werden sie gerne für
deren Güte bürgen. Ihr jetziger Stock, den

jsie immerhin zu vergrößern gedenken, besteht! aus
Allen Arten Sofas, Secretärs, Bureaus,

Wardrobes. Schaukelstühle, Desks. Büch-
erschränke, Card, Pier. Seid. Dining und
Breakfast Tische, alle Arten Bettladen
und kurz Alles das in ihr Fach einschlägt, j

l Diejenigen, die das Haushalten zu beginne»
gedenken, und andere, werden wohlthun,
wenn sie bei ihnen anrufen ehe sie sonstwo
kaufen?auf jeden Fall kostet das Besehen

! ja nicdts.
Durch gute Arbeit, ganz billige Preise und

pünktliche und willige Bedienung, gedenken
, sie sich ihren Antheil der Gunst des Publikums

zuzuziehen, wofür sie sich jederzeit dankbar
zeigen werden. Sie bitten also um geneig
ten Zuspruch.

wird auch bei ihnen auf
> die kürzeste Anzeige und zu den billigsten
Bedingungen versorgt.

LameS Tieger,
Francis Z. Heebner.

December 5, I85l). nqbv

Km'irt Euch selbst
für Ä » Cents!

Vermittelst des Tascke»-<ssc»lapi?s, oder:
M KÄ M '»an» sein eigner Arzt!

M MVierundiwanzigste Ausqabe, mit
/« M n»hr als Äl'bilduiigen, gc-
A jWff M Heime Krankbeilen jeder Art und

M M §«r»»ind Mißbildungen desZeu-'
l -NingMemeS darstellend ?Ven

MWAW/ Win. Aoiing, M. D.
Die Zeilist nun gekommen.!

daß an geheimen Krankheiten lei- j
dende Persene» nicht inebr die Opfer der Quaclsalbe-
rei zu werden br.iuchen, da bei Befolgung der Vo> schrif-,
ten dieses Büches Jeder sich selbst heilen kann, ohne an
seinen Geschäften verhindert zu werden und ohne auchseinen, vertrautesten freunde Mittheilungen zu machen,
und zwar »lil einem Zebnlheile der gewöhnlichen Ausga-
ben. Außer einer vollständige» Belehrung über ge-
heime Krankheiten. enibaltdas Buch noch ,
gen Über die Ursachen der frühzeitigen Abnahnie der!
Mannheil und Betrachtungen über die Ehe, sowie über
manche andere Krankheiten, dere» Erwähnung in es-fentluken Blattern unpassend sein würde. !

Jeder der W CentS in einen Brief geschlossen sendet,
wird ein Eremplar dieses Buchs durch die Post erhalle»,!

! fünf Eremxlare für einen Thaler. Address? : !
JUi». ?)oi>ng,

No. IN Spruce Strafe, Pbiladelpbia. Pcsiftei.
> Dr. Aoung kann wegen irgend in seinen verschiedenen IPublikationen beschriebenen Krankheiten ccusultirt wer-!

den. in seiner Office. 15, Z Spruce Slraße, jeden Zag!
zwischen !> und >'! Uhr (Sonntage ausgenommen >, i! April IS, 1850. !

Ein Stock Stohrgütcr
durch Privathandel zu verkaufe».

Indem der Unterschriebene aus
i Kj Äl Geschäften zu gehen wünscht, so
«ZNÄ-iMbictet er seinen ganzen Slock von
Waaxndurch Privathandel zu verkaufen an.'
Derfelbige ist in einem guten Stande und
wird an billigen Bedingungen verkauft.?
Der Stehrstand befindet sich in der Mitte

j des neuerbautenSquärs, und kann gerentet
, odcr gekauft werden, nach Belieben des
Käufers.

George Rosenberger.
Februar 13,

?q-

Gyps! Gyps! GypS!
Kttv Tonnen gemahlner Gyps bei der

Tonne ist zum Verkauf bereit und wird im
mer an den billigsten Preißen zum Verkauf
auf Hand gehalten an Kern's Mühle in
Nord-Whcithall Taunschip, Lecha Caunty.

Kern und Mertz.Marz 11. Ng4m

Die amerikanische
Leben- und Gesundheits-

Bersichernngs-Gesellfchaft.
(Jahrgeld und Trust Company.)

Office, N«. 70 Süd Dritte Straße, Philadelphia.
Capital, »v«,««« Thaler.

Diese Gesellschaft gibt Versicherungsschriften auS an
gänzlichen Enthaltsamkeits - Raten, Joint-Stock-Raten
und gegenseitigen Raten, welche für IOVV Thaler wie
folgt sind:

Aller. Jeint-Stock. Gegenseitig.

M i""K Kl 4 7» 'HI? 70
25 13 M l? W 20 40
30 15 40 IS 90 23 00
35 17 00 22 00 27 SV
40 l 2? 80 2« 70 MOO

in der Office der Gesellschaft bekannt gemacht.
Board von Truötees:

Leonard lewell, Thomas S. Smith,

TbomaS Robinson, EbarleS Hartneß,
Zlchtb. Win. D. Kelley, TbomaS Wattson,
Daniel H. RolihiU, John C. Sims,
Paul S. Brown, H. H. Reed,

George W. Colladai).
Beamten:

President ?Leonard lewell.
Viee-President ?Geo. H. Bürgin, Hl. l).

Sekretär und Aktuar?John C. Sim«.
Schatzmeister ?lameS Pcacoct.
Anwalt?Thomas S. Smith.
AerMche Examinatoren?John I?. Bird.Al.v., No.

2<Z5 Nord Elfte Straße Fred.A. Fickardt, Al. v., No.
14l Nord Fünfte Straße gegenwärtig in der Office
der Gesellschaft von I2H bis 2 Uhr, täglich.

AerMchcr Eraminalor für Lecha CaunN? ?Dr. John
Nemig.

Zum Ereinpel: John Smith, oder irgend Jemand im
! Alter von 30 Jahren, ruft in der Office des Unterschrie-
benen an und ninimt eine Versicherung auf fein Leben

! Scsellschast! so bezahlt er von »15.40 bis H23.«j» e?n,
(>e nach der Liste in die er einzugehen wählt,) und »r-
-sich dieselbe Summe jährlich während dem Rest

> seines Lebens einzuzahlen, iv.lcheS in nionailichcn.vier-
teljährlichen, halbjährlichen oder jährlichen Zahlterminen
geschehen kann. Er empfängt eine iüei'sÄerungsschrift

i obigen Gesellschaft, die durch einen Freibrief der

als wie fiir'S ganze Leben.

Wm. S. ?>on»g, Allentaun, Pa.,
Agent für Secha Caunt?.

Februar 13,1851. nq3M

Allentann Miethstall.
Llalile.^
Die Untcrschricbcnen

bedienen sich diescr Gc-
legenhcit dem Publi
kum anzuzeigen, daß
sie den ganzen ausge

fz U nehntcn Stock Pscr.
den, Fuhrwerken,

u.s. w., von Hrn. George Beisel's Livery
Stall, ander William Straße in der Stadt
Allentvwn. käuflich an sich gebracht haben,
und nun bereit sind, das Publikum mit g u-
ten und sichern Pferden und Fuhr-
werken jeder Art zu bedienen.

Partien, Gesellschaften odcr cinzclnc Per-
sonen. welche Carriagcs oder einzelne Pferde
und Fuhrwerke verlangen, können zu allen
Zeiten aufs Beste versorgt werden. Fami
lien werden mit Carriages und achtsamen
Treibern bedient.

HlK'Da unsere Preise billig sind und
wir entschlossen suhlen den bisherigen hohen
Ruf dieses Miethstalls ausrecht zu erhalten,
so hoffen wir zuversichtlich auf einen libe-
ralen Theil der öffentlichen Gunst.

LameS und Thomas Hoffman.
November 14, IBSV. nqbv

für
Bounty-Land und Soldaten-

Ansprüche.
Da der Unterschriebene eine genaue Be-

kanntschast hat mit den Formen und Zeug
nißen welche nothwendig sind zur Erlangung
von Bauntyland, Extrabezahlung, rückstän-
dige Bezahlung und andere Verwilligungen,
welche fallig sein mögen an die Offiziere und
Soldaten des merikanifchen Krieges, des
Krieges von 1812 und der verschiedenen In.
dianeikriege seit >790; und indem er eben-
falls eine ausgedehnte Kenntniß von der La
ge und Qualität der westlichen Ländereien
besitzt, so bietet er hierdurch seine Dienste
allen Solchen an, die Ansprüche wie vorbe-
sagt habcn und gutes und vortheilhaft gele
geneS Land zu erhalten wünschen. .

Samuel A. Bridgcs.
Allentaun, Nov. l-t, IBSV. nqbv!

Mühlstein -MannfaktM
i n Gast pn.

Samuel Adams
Macht Müllern und Andern ergebenst'od»

kannt, daß er die
bisher betrieben von Patrick Mellon, über-
nommen hat. Dieselbe befindet sich

beinahe ge-
gOvkver BeUis Wasct?lngton Hotel
Er ist bereit, fertige Burrsteine,Beuteltü.

cher, Heistschrauben. Stuck (l>l..«,er«t
zu liefern, alles warrantirt von der besten
Qualität zu fein und an herabgesetzten Prei-sen. Bestellungen für Steine, Beuteltücher,
oder irgend etwas in seinem Fache, werden
dankbar angenommen und pünktlich besorgt.

Easton, Dec. 19, IBSV. nqll

TLtilliam «Krim,
Currier in Allentaun,

Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freuir.
den und dem Publikum überhaupt die An-
zeige zu machen, daß er das Currier (Leder-
bereiter) Geschäft des Hrn. Benjamin
Ludwig übernommen hat, und daß er be>
fagtes Geschäft nun auf seine alleinige Rech-
nung an dem alten Standplatz, in der Ha>miltonstraße, gerade gegenüber Hagenbuch'z
Wirthshaus, sehr ausgedehnt zu 'betreiben
gedenkt. Sein Stock, den er gegenwärtigaus Hand hat, ist ein sehr großer, und er ist
im Stande denselben an den rechten Prei-sen abzulassen.

Sohlleder! Sohllederü
Sein Stock Sohlleder ist ein herrlicher,

und er wird denselben an den billigsten
Preisen absetzen. Seine Preise sind von
19 bis 22 Cents.

Kalbfelle und Oberleder von erster
Güte und ebenfalls sehr billig.

> Kidds ?Er hat gleichfalls einen vort-
refflichen Artikel spanische Kidds auf

> Hand, die sicherlich nirgendwo übertreffen
werden können. Ganz billig.

> Thran von vorzüglicher Qualität hat
! er auch auf Hand, den er an Philadelphia

> Marktpreisen absetzen wird. Er gedenkt alle
diese Artikel jederzeit auf Hand zu halten, so
daß Niemand es verfehlen kann, wenn er
für irgend einen bei ihm anruft.

Häute! Häute! Hänte!
Er bezahlt immer die höchsten Markt-

preise in Baargeld oder im Austausch sür
Waaren für alle Arten Häute.

Durch pünktliche Abwartung seiner Ge-
schifte und billige Preise, hofft er als jun- -
gerAnfänger sc!N?n Theil der Gunst des Pub-
likums sich zuzuziehen, wofür er stets dankbai
sein wird.

William Grim.
Allentaun, Okt. 17, 1850. nqbv

Elias Mertz,
Landmesser u. Schreiber, Sc. ivenoi-,

Macht den Einwohnern von Lecha die An-
zeige. daß er gesonnen ist sich ausschließlich
den obigen Geschäften zu widmen, und ersucht
daher alle, die seine Dienste nöthig haben,
bei ihm anzurufen. Er hat eine gründliche
Erfahrung in besagten Geschäften, und ver-
bürgt sich, die Pflichten derselben pünktlich,

> recht, gewissenhaft und unparteiisch zu erfül-
> len. SeineOfsice ist in derlames Straße,

einige Thüren nördlich von Hagenbuchs's
Gasthaus.

N. B. Die Pflichten eines AfsignieS,
ErecutorS, Administrators, u. s. w., werden
auch von ihm bedient und schnell in Richtig-
keit gebracht.

Nov. 21, 1850. nqkM

Ausgezeichnetes Deutsches
>7ieh-P»ulver,

Wallace und Lochman,
Wholesale Druggisten.

No, 22k Nord Dritte Straße, Philadelphia.
Die erstaunliche Heilkraft und die Fett und Milch

erzeugenden Bestandtheile dieses mit Recht auSgezcich-

Prinzipien zubereitet, und wer Professor Liebig'/ Werk
über animalische Chemie achtsam durchliest, wird sich
von dem Obigen selbst überzeugen.

che» Krankkeitcn der Pferde, des Hornviehs und
der Schweine,? als

Für Pferde:
Bei gelbem Wasser, Distemper,
Drilsen, Founder, Verlust de»

und der erforderlichen
Energie, Husten, Verkältung. Fieber, ge-
schwoilenen Beinen, Geifern, etc.

Alle Kühe.
Wir besitzen zahllose Zeugnisse von dessen

Werthe für Kühe, in Felge
der in d.niselben enthaltenen Sigenschafmi für die Ver-

Anwendunq diese« Pulvere wird auch da« Dich riet
schneller feit.

In fast ollen Krankheiten des Hornviehs, als

Hohle Hörner, Wolf. Hufzwang. Purgiren
beim bei frischer Waide oder schlechtem
Futter, Anwuchs, Appetitsverlust, An<
stieren, Distemper, etc.

In allen Krankheiten der
ch wein e, als geschwollener

Husten, Eiterungen in
Lungen und Leber, ?c. wirkt es fast wie ein
Wunder, und ist ein treffliches Vorbeug,
ungsmittel und trägt ungemein viel zum
Feitmachen der Schweine bei.

Muth, ?touiig und Zrrxler.in, Buchstohr zun, ?Patrioten," ?bei kemis Schmidt ».

Co., Apotheker in Allentaun, und bei Kaufleuten und
Druggisten im Allgemeinen.

Februar 27,1851. . Nqll


